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Trachtengruppe im Umzug

Mu JPesffn«in Ä«f££tf?#f

Die Ehrengäste im Eins fröhliche Gruppe, die gute alte Zeit darstellend, im Umzug

^4Lm 7. Juli fand die festliche Einwei-

hung der neu elektrifizierten Langenthal-
Huttwil-Bahn statt Aus der anlässlich

dieses Ereignisses gehaltenen Rede von
Herrn Grossrat Grädel entnehmen wir das

Folgende:
Der. Eshalt dieses elektrischen Ver-

kehrsmittels ist eine volkswirtschaftliche
und staatspolitische Notwendigkeit.

Unser mit Dampf betriebenes Bahnnetz

mit seinen russigen Dampflokomotiven

war seit Jahren inmitten unserer Schwei-

zer Bahnen ein Verkehrsunternehmen für
sich. Unvorteilhaft wirkte sich dieser

Dampfbetrieb im Kreise seiner Schwester-

bahnen aus.
Der unselige Krieg hat dann noch ein

Vermehrtes zum Schaden der Wirtschaft

unserer Talschaften getan. Der Fahrplan
musste eingeschränkt werden, der Transit-
verkehr — eine grosse Einnahmequelle —

wurde unseren Bahnen weggenommen und

über die elektrifizierten Konkurrenzbah-
nen geleitet, und die Elektrifikation kam,

bedingt durch die erhöhten Material- und

Lohnkosten, um Millionen höher zu stehen

als in Friedenszeiten.

Ansprache des Vizepräsidenten des Gemeinde-

rates von Huttwil, Herrn Grädel, an die
Festgemeinde

Die ausgediente und die neue Lokomotive der LHB

Wohl den grössten Schaden erleidet

Huttwil selber, das durch die zustande-

gekommene Betriebsgemeinschaft mit der

EBT den Sitz der Direktion und der Ver-
waltung sowie deren Hilfsbetriebe ver-
liert. Die Wegnahme dieser Verwaltungs-
stellen ist zum grössten Teil durch den

früheren, unfähigen Betriebsleiter verur-
sacht worden.

Als in den letzten 20 Jahren die mei-

sten Schweizer Bahnen sich die Errun-
genschaften der Technik auf dem Gebiete

der Elektrifikation zu eigen machten, als

rings um uns die andern Eisenbahnen zur
elektrischen Traktionsweise übergingen,

war auch Huttwil bestrebt, ein Gleiches zu

tun.

Leider musste es aber zusehen, wie

die Wünsche seiner Behörden Übergang

wurden. Grosse Kämpfe und ernsthafte

Vorstellungen sowohl bei der Bahn- als

auch bei der Kantonsbehörde scheiterte).

Alle Hoffnungen, bessere Anschlüsse an

die grossen Schienenstränge zu erteilen,

wurden immer wieder begraben, Aber

stets von neuem suchte Huttwil Viege, die

Notwendigkeit und Bedeutung der El&ta-

fikation seiner Bahnen bei den zusßi)

digen Stellen von Bahn und Kanton übe:

zeugend zu beweisen.
Was Huttiüit in Friedenszeitw #

hat erreichen können, das wurde ihr«

durch den Zwang der Kriepswirfs*'

nun ermöglicht.

Wir wollen deshalb dankbar sein, dass
inmitten einer Welt der Zerstörung in-
nerhalb unserer geschützen Grenzen trotz
aller Erschwerungen der Zeit das Werk
aufbauender Arbeit hat vollendet werden
können. Die Bedeutung der elektrifizierten
VHB ist für unsere Landesgegend von
mannigfacher Art: sie bringt vermehrte
Fahrgelegenheiten, sie bringt auch eine
raschere und vermehrte Güterbeförderung,
was grosse wirtschaftliche Vorteile zur

haben wird.
Gewerbe. und Industrie, die sich seit

a ren in unserer Gegend in aufbauendem
vertiaif Negern, sind auf gute Verkehrs-
ihn»

^ angewiesen. Die Bahn bringt
en nicht nur die nötigen Rohstoffe und

jvJ"; ^ndern ist auch Weiterleiterin
der n

* '"^te. Auch die Landwirtschaft,
^

Grundstock unserer Talschaften, ist
taf ® vermindertem Masse —
s®, ör if Bahnverbindung angewie-
duktp s dm Absatz ihrer Pro-

förderlich. Dass auch der
' Arbeitsstätte- auswärts

Güterbeförderung, was grosse Wirtschaft-
liehe Vorteile zur Folge haben wird.

Mit aufrichtiger Freude begrüssen
wir die elektrische VHB und mit ihr eine
Zeit neuer Hoffnung, die Hoffnung, dass
die Elektrifikation unsere Talschaften
wirtschaftlich und kulturell fördern möge.
Wenn der Kampf für die Elektrifikation
auch hart und scharf geführt wurde, so
kann ich eines versichern, dass wir diesen
Kampf um Erhalt und Verbesserung un-
serer Bahnen deshalb geführt haben, um
das von unseren Vorfahren unter grossen
Opfern erbaute Verkehrsunternehmen
nicht dem Untergang preiszugeben. Die

kleinen Völker haben uns in den letzten
Jahren bewiesen, dass es sich lohnt, auch
gegen eine gewaltige Uebermacht das
Erbe seiner Vorfahren zu verteidigen,
auch wenn der Kampf scheinbar aus-
sichtslos erscheint.

Der elektrischen VHB wünsche ich eine
frohe und glückliche Fahrt, gleichsam
vom Krieg in den Frieden. Möge sie ein
glücklicher Stern auf ihrer Reise beglei-
ten, um der guten Sache willen, der sie
zu dienen hat, zum Wohle unseres lieben
Schweizerlandes und unserer engeren
Heimat im besonderen. Gottes Segen möge
stets ihr Begleiter sein.

resttrunk am Bahnhof Huttwil

Rechts:

Die Kadetten trugen
mit ihrer flotten Musik

zur Verchönerung
des Umzuges bei

?rachtsngrvppe im Umzug
D>s l-krsnga5»e lm kiiî köiilicbe Lruppe, cils guis oits Tel» îjoàllsncl, im Umzug

^àm 7. â ksnâ âie ksstlieke Ainwei-

kung âsr neu elektrikiZisrtsn Dsngsntksl-
Luttwil-Lskn ststt. às âsr snlssslick

âissss Areignissss geksltsnsn Leâe vor»

Herrn Qrossrst Ursâsl entnehmen wir âss

Aolgenâe:
Der Ar.kslt âissss slsktrischsn Ver-

kskrsmittsls ist sine volkswirtscksktlicks
unâ stsstspolitiscks I>lotwsnâigksit.

Unser mit Dsmpk betriebenes Ssknnstz

rnit seinen russigsn Dsmpklokomotivsn

wsr seit öskrsn inmitten unserer Sekwsi-

zsr Lsknsn sin Vsrkskrsuntsrnehmsn kür

sick. Dnvorìsilkskt wirkte sied âisser

Dsmpkbstrieb im kreise seiner Schwester-

bsknsn sus.
Der unselige Krieg hst âsnn nock sin

Vermehrtes sum Scksâsn 6er Vlirtsckskt

unserer ?slsckskten gstsn. ver Askrplsn
musste eingeschränkt werâsn, âsr îrsnsit-
vsrkskr — eins grosse künnshmsqueUs —-

wurâs unseren Lsknsn weggenommen unâ

über à slsktriàierìsn Konkurrsnsbsk-
nen geleitet, unâ âis Alsktrikikstion ksm,

keâingt âurch âie erhöhten Msterisl- unâ

Doknkostsn, um Millionen köksr su stehen

sis in ?rieâensssitsn.

/.nsoracks cles Vizspräsiöentsn ries c-smsinös-
rate- von ituttvii, i-lsrrn Lröclsl, an rlis

^estgsmslnäe

Die ausgebients unü ciis neue kokomotivs cisr l.US

Vlokl äsn grössten Scksâsn srisiâst
Luttwil selber, àss âurck âie sustsnâe-

gekommene Lstrisbsgsmsinsckekì mit âsr

AL? âsn Lits âsr Direktion unâ âsr Ver-

wsltung sowie âeren Lilkshstriebe ver-
lisrt. Dis Vlegnskms âlsser Vsrwsltungs-
stellen ist sum grössten ?sll âurck âsn

krüksren. unkskigsn Betriebsleiter verur-
ssckt worâsn.

k^ls in âen lststsn 20 âskren âis msi-

stsn Schweizer Lsknsn sich âis Arrun-
genscksktsn âsr ?scknik suk âsm Sebiste

âsr Alsktrikikstion su eigen mscktsn, sls

rings um uns âis snâsrn Aisenbsknsn sur
elektrischen ?rsktionswsiss übergingen,

wer suck Nuttwil bestrebt, sip Qleickss su

tun.

Dsiâsr musste es sdsr sussden, «
âie Vkünscke ssiner Leböräen überßsoM-

wurden. (Crusse I^ärnpie und ernsiìâ

Vorstellungen sowohl bei âsr Là- sb

such bei âsr Ksntonsbskôrâs scheitert»

/tlls Lokknungsn, bessere ktnseklüsK s»

âis grossen Sckisnsnstrsngs su ertsite».

wurâsn immer wisâsr bsgrsbw rider

stets von neuem suchte Ltuttwil
klotwsnâigksit unâ Lsâsutung âer Sà-
klkstion seiner Lsknsn bei âsn Mts»

âigsn Stellen von Lskn unâ Ksnton ribs

seugenà su beweisen.
iVas àttuiil à ^T-iecîeAs^eiten nicii!

hat erreichen können, cîas îvnràe it>«

àrch âen Tu?ang âer Krieg«i»tsc«

nun ermöglicht.

Vlr vollen âsskslb âsnkbsr sein, âsss
>»àn einer tVelt âsr Terstörung in-
°àlb unserer gssckütssn «rsnssn trotsà Erschwerungen âsr Tsit âsz tVsrk
âtikbsusnâsr árbeit kst vollsnâst werâsn
tonnen. Oie Lsâsutung âsr elsktrikislsrtsn
Vllk ist kür unsere Dsnâssgegsnâ von
msMizàcker ^.rt: sis bringt vermehrte
îàNkêênksitsn, sis bringt suck eins
isàre unà vermekz-ts Qütsrbsköräsrung,
»N Lw« wlrtscksktlicks Vorteils sur

rolxs listen wlrâ.
c-Meche îlnâ knàtrie, âie sich seit

s rsu in unserer (Zegsnâ in sukbsusnâsm

à" bsvegen, sinâ suk gute Verkehrs-
-Mltnê Angewiesen. Die Lskn bringt
°n nickt nur âis nötigen Lokstokks unâ

ist such Vlsitsrlslterin
tier r

^ ^sts. àch âis Danàirtscha/t,
ürunüstock unserer ?slseksktsn> ist

dtik
in verminâsrtem lVlssss —

n» Lghnverbinâung sngswis-
à»? ^ âsm âssts ihrer Lro-

^us köräerlick. Dsss such âsr
' ^îns àbsitsstâtts suswsrts

vüterbsköräerung, was grosse wirtsckskt-
licks Vorteils sur Aolgs ksben wlrâ.

Freuds dsZrüssen
wir âis elektrische VLB unâ mit ihr eins
2lsit neuer Lokknung, âis Lokknung, âsss
âis Alsktrikikstion unsere ?slsckskten

und lîuliurell körderri rnvZe.
Vlsnn âsr Rismpk kür âis Alsktrikikstion
suck ksrt unâ scksrk gskükrt wurâs, so
ksnn ick eines versickern, âsss wir âiesen

Uln und VerdesserunZ UN--
ssrsr Lsknsn âsskslb gskükrt ksben, um
âss von unseren Vorkskren unter grossen
Opksrn erbsuts Vsrkskrsuntsrnshmsn
nickt âsm Dntsrgsng prsissugsbsn. Die

ddeinen Völker iiaöen uns in den leì^îen
^skrsn bewiesen, âsss es sick loknt, suck
gegen ein« gswsltigs Dsbermsckt âss
Arbs seiner Vorkskren zu vertsiâigen,
suck wenn âsr Rismpk sckeinbsr sus-
sicktslos erscheint.

Der elektrischen VLB wünsche ick eins
kroks unâ glückliche Askrt. glsickssm
vom Airieg in âsn Arisâen. Möge sie sin
glücklicher Stern suk ihrer Leise bsglsi-
ten, um âsr guten Sscks willen, âer sie
2U âisnsn kst, ZUM tVokls unseres lieben
Lckwsizsrlsnâss unâ unserer engeren
Heirnsî lin öesvndsren. (^viiss LeZsn rnöZe
stets ikr Begleiter sein.

>^5nruni< am Sahnkok liuüvil

keckiz:

L)ie Kadetten tragen
m!» ihrer kiottsnktuzik

zur Verchönsrung
ös5 timzugsi bei
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